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Umwelt  in  G-efahr
Lietber  Leser!  Sie sind  irp den 'Verlgangenen

SX'ochen mit  vepschisdenenkIeinen  Artikeln

nformiert  woraen,  wie es mit  urrserem  Le-

»ensrauim  ibesteHt ist. Auch  unser Land  föt-

von vepschiedenen-Ge+fahren  itiedrolht,  soJaß

;s Zeit  ist,.  etwas  dagegen.ztu  unternehmen.

Der Europarat  hat namens  s'einer  18 Mit-

g.liedstaaten  (300 Mill'ioinen  Bewohner)  das

aJahr 1970  zum  Naturschauej.aihr Jsklariert.
In  vielen  offiziellen  Aktionen,  aber  auch

diurch.private  Aktivitäte'n,  iis1 klar  zuüage
gekogiföen,  daß der, Naturschutz  tatsächljch

den Rang  eines' drängenden,ötfentlichen  Ari-

liegens  erreicht  hat, aber auch idas Interesse

des einizelnen  Biir'gais  üiu wecken  beginnt.

Die Erhaltung  ider Natur  in'-all  ihre'n Er-

scheinurbgsformen  ist eine zwangemle  Auf-

d. ih. frei,  gesiund und  sßcher leberb zu kön-

nen. Da.der  Mensfö-in.idön  Riesanprazeß

der- Schöpfun.g  als  vernaui'iftsbe'gzbtes  We

sen eingegliedhrt  un.d daher  seiü.Dasein  mit

'der  Natur  als  Nahrunts-.  Wirtschafts-

Siedkungs-,  Wo[n-  uxl  Eriolungsraum  ver-

li'aftet  ist,  mijssen  die  Naturschutzziele

sinnvoll  den menschlichen  Lebei'sbedfirfnii

sen beigeondnetiwerider».  Diese  'bedeutet  eiine

Die neue Slraflenfront  der Bank für Tirol
malt  von  Toni  Zangerl,  Landeck
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gerechte  Nubzurug  der viälartigön  Natuegii-

ter,  also  die Auseinanidetsebz'ung  mit  ,den

Zw:eigen  ider matarieMpn  Kuliur  (V'irtischaft,

ge hakrb  nämlich-'  die kaüÄstüop,halen  Um-

wä1-zunger»4er,  oiigaBiischeri  sowie  anorg'ani-

Natursföutz  ist'daher  weder  Se'l:bstizweck,

noch Weltanschauurrg,  noch Religion,  son-

)X .d.ern ein großes öfiFentlidies  Anl:iegen,.Na-

tusföutz  ist vt'nbeugender  'pmwe'ltsch'utz.  Er

ist läng'st nicht  'mehr  der  Schiutz eirizelner

Pflarbzen  ur»d Tiere.  soodern  'bedeutet  ijber

VOfarlberg  in Landeck,  ge-  , diö -verschiedensten  Formen  des'fläföenAaf

terb  Schutzes  (Naturdenkmal,  'geschützter

Dän-.,Lebensstandard  sichern!  Vorsorge  treffen  für  die ganze  Familie,  um auch  in

Zukufüt-auf  liebgewonnene  Gewohnheiten  riicht  veriichten-  2u müssen.

Nützen Sie alle SteuörVorteile? Wi@a? Wira helfen lahnen gerne. - "
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Namenstage  der Woföe: FR (9. a9.): Qffirgonius, Peter qlaver,  Wolfhilde  - SA (j0, 9,): Nikolaus v. T. l SO (11,  9,):

 Protus u.-Hyazinth,-Felix  und Rögula - MO (11 9.]: Mariä Namen, Guido  - DI (13. 9.): Nofburga,  Johanfüs Chry-

asostomus - MI (14. 9.): Kröuz:Erhöhung - DO i15. 9;):- Sdimerzen Mariä, Melitta,-Nikode@us,- Reinbert - FR (16, 9,):%
Kornelius u. Cypnan, E,dith,-Ludmilla '- Wenn's 'an :rofus nicht'qäf1t;ein'dürrer-  Herst sich erwarfen läflt.

Lan*föa'tsteit,  Naturs'dxutzge'biet,,  Larbd-

schaftssföut»gabiete)  die  Bewaihrurbg  öon

Naturföausihalten  urxl  'die  Rettiuaxg gestörter-

Lebensgemeiffichaften  alJer  Arten.  Im  raum-

oridnenisdien  Auftrag  zur  Vorsoüge  voai.Er-

holungs:rföame'n  kommt  neben  'dö  füwaih-

reiniden Natfüschuma  aautfö Jer.aktive  Lanid-

sföa%Plzge große Bedeutung zu.
Naburschutz  ist nicht  nur  hin«idrblidx  iLe

bensrau+mästhetik  iirnd. Lelberrsjöiialität  eine

Raurnordn'ungsaiu%ab'e, som;lern ist auai sitt-
lidie  Verpf'lifötun:ggegegüb'er  dienNitien-
sa'isn  d un's'eren Nadikorrbmfö  '.gewonden.

-Der  Nat'ursd'nutz.ist  a'ber  au*  ein Wirt-

sdiaftsfaktor  ge'wondlen,  weil  geraJe'unser

Land'  die Natur  iri  Ihrer  Vielfait.u.  &höfü

heit im Frpmidenivet'%elhr. gut +erkauft.

eines  neu'en  modernen  Nattvrum.geseme's

'Zer:störbes  unid Qe'siQrtes  iieder  gutzuma-

Nätursd'rixtzaukalben  nicht  lösen.  Hieziu  be-

äller  Bfüölkeriungs'pd'ri*ten.

Wir"wiöen,  daß rr»arl damit  im k2einen
beginnen  muL'Es'ist  schon'ein  iguiteP Ain-

farßg,  yeün  d':e Leseka dieses  Artikels  fü-

cherr e7sföeinenderi  Hiniweise  7.u: vepFolgeffi.
6ie'fin&eri  dfüse, immer  ter'  dem  "gleid'i-

bilejben&en.Obertitel  ,,Urnwelt  'in 'Gdahr?

Sehr  erfrevli*  wäre  es rbatürlidi..  werm  es

Sie zu  eiriem Leser'brief  Ibewegen  '-wiirde,

-dfön  as kann  dofö  Äein, daß Sie .in' einigem-

nid'it  depse)bern Mein.ung  sind,  ofü;r?  'FKW

Teruiine  zum  Schulbeginn
Haup4schu1e Landeck

Sdxullxginri .1977-78:  Moncag,42. Septem-
für  1977.  8 Ulfüc Einwefö'ung  an die ersten  '

Klassen,  iti 8.15.U1hr  Wiederholungspriifun-  

gen. Dja'stag,  13i'  S=ptemfür:  Eröffnu-ngs-7

giottqsdianst, 'aa7sd'j1i Kil'asseneanweisung una'
Vefüaiutlbarungeri -fiir -alle 34füeT,. a'ierna* ,
Fortsetzung der '7jsdeAo1ungspfflfpngen;  -

Vo1kqqrhnlp

T.qndprk-.Angqdair

und  L-andeqk-Perjen
Das Schu5atr l977-78 &ginüt  arp MO[Il-

tag, 12,,.Sepzerniber  1977.,Eröffnucgsgottes

dienst:-  8 Uir  (iaie ersten  Klassen  nöhm

aran riicht tejl). EirbweNsu% in 4äe Klassen:
8 Uhff  für  idie ersten  Kl'assen:  9 Ulhr  für  die

ühtigan  .Kflffssen.

Volksschule.Landeck-Bruggen

Beginn .des Unt,errifö-isjahres ärii-Mo@tag,

Arbsd'iließernd  Eiffiweisung.  der Scliiiler  in die

Klassen. Die Emiefur<sberechtigten  wenden

Sföü'lenbus  tiir  Perfuchsbe

Abfühn  7.15 Uihr  jür  Haupt-  u. Sonder-

Abfahht  7.30 Uihr.fiir  Volksschiiler  von

Bruggen.

Umerrichtsbeginn:  Dienstag,.  13. 9., '8 Uhr.

Polytechn-.  Lehrgang  Landeck

lung,  9' UJ'tr EröEfnungjgöttesdienst,

'Kmifm%qiqche  Berufsschule
fandeck

6500  Landeäh,Tel.3309-05442,Malserstr.'56

Montag,'.  12. Septerniber  1977:

trag.sprQönigen'  (driftl.  1Jföin-
geri mföbringerb)

Diens;ag,  13.,Septesrj:ier  1977:

8-r-12  {J'hr  Einsföireibung  un'd Einiweisurbg

in &i= -ersten Kl»ssen.  Erforder-

lidx  sirud: Geltiurtsunkmide.  . 7

'lebtes  &füulzeugnis  un.d LeM'e

Mit:twoch,"ll.  Sep'temöer 1977:
Z.45 Uhr  Unterri*tqbeginn  - (3b-K1asise,

gariztägiig)  :

Unterrid'itszeiten:  7.45 his 13.05

Unterric)itstage:  Düe  Kiassefüinteilung  er-

Follgt encgegen.  der MitKDturug  'im  jüngsten

er'foigt  jeweils  am  1. Schudtag  mit  Änsd"il.

Unitfüichts%gifin.

Städt.  Musikschule  Landeck
Sch;JToeginp  - Einsför<:iibungen

.Montag,-  12. 9., 14-16  Uhr:  Einschr-eibung
ffür; Larpdecfür  .Schiiler;

Dienstag,'  13. 9.', 14:16'  Uhr-:  Einschreilbuffg

teilung.

.Kindergärtep;Landeck
.4"im;MontÄg,  1j,. Septenzber,  uim 8 Uhr  be-

g-rnnt vioder  där KinidengarterbLietrieB  in al-
len sföJibischen'Kin.dengärten.

- Ä'llgem. SonderschuleLandeck
:Düs Sdiu5ah;r 1977-78  baginnt  affi Mon-

tag, 12,, Sept. 1-977. Eröffniung.sgottesdienst

vm.  8 :'U!ir.  Ai'sfölließerbd  Ein#eisurbg  'in .die
Klaaen.  ' - -

Spr.engelhauptschule-,

ZämsLSchönwies
Montag4a 12. 9. 77.: Wiederh-olungspriif+uii-

Diernstag, 13. 9.: 7.45 U5r  Einweföiang  &er

derholurbgspfüfurbgJn;
Mitt+woTh,  14. 9.: 7.45 Uhr,,Eröffnunp

ottesd[enist,  anis6h1 Uner.riditsibeginn.

Volksschule  Pians

Beginrb  'des ineuen Sd'iuljahres  'am 12. 9. 77

Montag:  Ei:niweisung.an  die Kli*ssen  -n. Au

Dienstag:  Eföffniungsgottadienst  in der

richts'begir>n.

- Hauptschule,

vorderes  Stanzertal  in Pians
Bieginn iAes rbeuen &hu5abre's  am 12.'  9. 77.
Motag:  Einweistj'nig  in idie Kffisen,  Ausga-

be der Sfödlöuffigütsd'ieine;  Wieder-  .
holun.gspriifurbgen;  a , a

Diienistag:  8 Uhr  Eröffifnungsgotteg&ierbst  in '.

&er Pfarnkir*e  Pfüns;  Anweimngen  ur»d
J3ekannmnad'iiungen;  l  -

 Mittwod'i:  Uöterric0tsbeginn.

Hauptschulc  Paznaun
Am  12. und 13. Sept.  I1977 firNden die

Wiederho1ungspifungen  .statt. .Arü- 14.  9.

Klasseneinweisurbg  u. Unterrich;sbe'ginn  *ür

alle Haupts*iiler  un.d '5iir die SchüIeff idös'

Hauptsckulöa Pr4tz
Sd'iuleinsföreitung'

Monitag,  12. 9. 1977:.Schu1:beginn;

Mittwoch,  14. 9. 1977:  Sdhulgottesdienst.

Hauptschule  uöd  Polytechn.

Lehrgang  pfunads-
Montaig,  12.  - 9., 8 Uir:.  Eröff'nurbgs'gottes-

dienst, anschk Einwefötung  iri <lie ßlassen.
Moritig  u. Dienstag  Wie.d'örhoIungsprüfun

geü. Fiir  &ie Anmeldtun.g  in idie Tagsheim-

'schule effhalteü  aiö -Scfüiiler Thm Morifög,  12.'

9.,' ei'.ne ei:gene Mitteilurrg.
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1978  wieder  Blochziehen  in Piss
Dfie Fföser'.sinJ  g'füridli-
:he Leute.  Sie nennöfü  iden

'klingt-auis-  iir,em  Mprxie,

i kur.ze,  klangvolile  Vör-

me1oidi4,  daß es sdxade
wäre.  w'ündö  'man  davon
aökommen.  'Gt'iirndlid'i
sinid idae Pisser  aufö,
wenn  es .gilt, ihr  Blo
zi*eri  vorzuiber'ei#en.  i
Ein  zehdköpfiges  Ko-

zu 30 Sitzungen  am ar-
ibeitsioeili'gen  Verfahrerh

mat aMen Ohganisations-

'fragen. Am 23. Juli.'a:ie,

Käföirein  die erste
Sitiz'urhg ein. In  idaeser

wahlt:  Ka*rein  als- Ob-

viertt  Periade  als ,,Chd-
'Bloieher"  öedeutet,
Besoniders  erfreuliidi.  daß
d"s In'teresse  für  ida.s ,"  a.

A4terfötufen  fesastelDbwr ist. Hier  teteilligi

ihrec  äl'beren Dorf-Miübewohnern  in"einer

an:deren )Bedeupungen  a eine neuie, Funktion
übernammen  h.at?  -  die  eines  Zmam-

ist tiir  eine,dörfliche  Gemafös*aft  iri.eiryer
Zeait sehr wiohiig,  Jie durfö  eiöe nofö  ver-
stärkte  UmgruppÄerong  in iderWerte-Ska-
la mand'xen  Keil  iwisföen  die Generationen
trelbc.  Dodx  wendeffi  wir.  auns ivon  soldxen

B1o6ziehen  2(1.

Das :Fisser Bloföizie'hen .ga%t -  wie so
viele  Bruud'ie  -  aqf  jenp  Zeit  zurü*,  alis

Fmditbankeit  noch einen  festen  PJatz  in-
der Glaulbens-  un.d Vor.ste11ipngswe4t  unse-
rer  Vorfahreffi  '&atten.  Durch  aas  Blo
ziehen  sollten.die  Dämonien  vemielben  wer-
den  und  ider  Zirmenbaurn  gleifö'saim  als

!»erdirnsnsionaler'  Pf)ug.-idie  Epde öffnen
uod  fru-cfütbar  madhen.

fUlt  und  miit  allen  Ästeri  igDonf  geliefert.
Asoe, die 'beiim,Fällen  üder  heiim Traösport

MotorenkrÄft  unid auf  gelbahnten  Wegen
nofö  vor  idem  Seefall.  Biir  dtas  Fern-
se:hefi urhd fiuir 'fiir  wenige  Meter'spaünte
mÄn .1971 Pfehde  vor.  Etli*e  F'isser-sinid

Reilhe -&6rcMiihr1e, (J'as  Bloföziehen  is't
alle vier Jahre), Aber vielleiffit  isf  es ganz

ut, 'diaß man  in Ffös eanmal ige.iehen  unid
miterleb.t  hat,  weld'»e Gefahren  :dieses Ver-
bre'ituügsinstrument.  neben  seinen  iguten.'und
angenehmen Seiiten iat. Je nadi Regissegr
hemdht  -iS0gar  &ie Gefair,  daß füe  Fisser

lo*ziäher  als sdxnapssqu'fenide  und  spe
fresserbde Naföneanderta4er  hingeste'fü  wer-
den., Diese.kriüisdxe  Nebenberperfü-ng  wilJ
riiiffit  'das  FernseLen  'VOnl  alton  Brfüchen

4a1ten,  4iondern- nur-'vor.eifür  dur*aus
mögli*en  Kornumpierun.g  waffnien.

Nöben  .det pauptrolle  des Blod"ibÄumes
giö.t 'es nodi an"diie  hiunidert  andere.-pieye
weü4en  idurd'i  idai  Koiitee  v6rtei1t,  urbd idet'
Träger-  (ler Rolte  soll geheirn  hlei§en:  D'i

Btautpaar  a und die Musikäfften.  Et'wa  60
Holzmaäken steJ'ien zur Veffliigun@. Der

Bilasfönitzer  -Hannes  Sd'u'iitzer  aus Elmen
im  Lefötal  (unser  -Bilidi  wind  für  .dieses
Bloaahen-  einiige-,-M;üken  -sd"iriitzeri.  Er  u.
die- FiseerJkamen  gan.i  ssrydestgernäß"
durdx  den Zir'berbblod'i  zuSammen'*  den  er
vor  Jahren aersteigeMe.  Gegenwärtäg  bat  er
den hl. Johgnries,  der öinen Biunnen in  Fiss

.Sfönitzer  meirrt;  oihne  eüts=rediernae  Fas-
siurig würde die gute Figur in wienigen  JaJ'i-
ren  den Wittenuffigseinflüffisen  vöJ'lig  e-rMe-

Die  Hexen  soll.en  Ceue  Gewänder  'aus
Ru@fenstaff efü'ialtett Auf  eirren'Hinwös  Fn
der' Tageszeicung ginigen iereitsiMeMu@gen
ein. wo  man  id4eseni no*  bekorerb  körme.

Am 29. Jföner  'f978' weriden also a'b 12

Ab 12-.30 Uhr  ist'  Aufztxr  füler  Fasnafötler
ahne Bär  unid'Miafönän.n;  idie 'Mus'k  spielt.
UM  13 'U'ha  beginnt's  Blofölbotxnziad'ia  am
östJ'iffien  DorfeingÄng  iit  Blfö'i,  iBrauiwa-
gen '4&  MarJcetenderwagen. Den- Aibsdxluß

ten dar[  keice  Masike  mehr  zu sehen sein.
Bis  na*  iden uan&ngreiföen  Vorbereitun

wenden nod'i 4;h Monate vergaherr. 'Je n&er
aber der Tag ,heranriüdkt; um»  4r  wifö

sames Beginnen,  traaitionell.  'fußenid auf  de
Vengangenheit,,  mit  einem  festen  Stanid  in
der Gegenwart,  zu dem ihm die Fisser im

OsmaJld Perktold

Der  Fisser  ,,Schwoalfuifl"

Foto  Perkfold

Wie  antüorten

Die juristiscbe  Fa!eulta4  der Pariser
UnWersitai  -legte  den  Studenten  iQ

-Staatsexamen  aie Frage  vor:  ,Kann
.ein -zum"Toae-  Verurteilter  dem es
"gelingt, seinert  Scbaifiicbtär  zu er-

rrniirgen,  ur4ter  Berufun5z.auf  den hbt-
rrnehrpr.tragrapben  freigesprocher;  qer
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Demokratie  und
Es ist  Jei'kwiinaig..(aliso  wüdig-idös  Ngc

Insta11ier4ng  'von  örtlifö'eri  Agrargimefö-
schaften  imme#  wieiaer 'z'u elhera ffingustiösen

Auseinarbde:rsetzuin,gen  kioi-mi.  Das  Regu-

lierungisveffifahFen  -  ein Verfahren  aiso, da

e't'Has regulieren  sol!  '-  hat  schon iin melre-
ren Gerneinden  zu ungeregelten  Situaticnen

-sdiaft"  .lbei- ianchem  -einen lei*t  bitteren

Nad'igeschffiack;  idieslhalb.vie11eicht,  weil,idie

Be'iohnör  eines Dopfes,in  ,,Nutzunigsöerefö-

bigte"  und  solche,,die  es nicht  sii'yd, -eingetefflt

werden.  Sicher  ist-idiesaöine  zu eirbfiache Def-

fiffi;ci-on.  Das Gebiet  ,,'Agrargerneinsch'afterr

'ist seir  w-eit  un.d vieiöcFiichtig  u.nla. scheint

uJem  auf einer  wöhlfurbdierten  Gesetzes-

basis  zu stehen.  an'sonstien wäre  es an  der

'österreichischen  Dernokratie  wohil  längst  ein-

macht  werden,a  der Agrarbehönde  unid da-

m.it Hofrat  Dr.  Beck am Zeuig ziir flaen.
Die  Vorjänge  'um die ,,Agrargemeinscfüaft

St. Aniton  äm Arbbepg"  sföd jedoch  so ige-

artet.  daß sie höd'ist  bemerkerrs-  uriid damit

Toeritbtenswert  sinid. Urisere  Berichtvrstatairbg

sfützt  sich auf das .,Gemeirbdeblatt  fiir  St.

Arttor>':  dessen Herausgö5er- der OAAB  ist.
Baürgeümeistier  Sprenger  nirrbmt.  in Nr.  8 iu

schweren  Vor7iirfen  Stellung, diö.iham urbd
Genosean  von  anon:7mer Seite gemaföt wer-
den. Dieser  Bericht  muß.deshalb  notgedru

gen einseföig'sefö,  we'il wir  idiesen 4nony-

mus nicht  hefra.gen  koinnit'en. Aber  es wirft

gleichzeiiig  ein bezeiföneodfö  Liayt.auF :diö-
se Kampfüzene  an der-AgrarFront,

grargemeinschaft  in St. AntondA
'Affl  20. Jänr7er  1977 wur4e.der.gemeinde  E sog:enannte

5t.  Anton  unid iden Nucungsfürechitigten,  I .' i i i mit  Name.

vorge{egt. D'je-ganze- !5iaföe .dÄqerte einigen

dqra,tes.am 12. Jluii  1.973 ü keioe Eini.gung)
sodaß  sie -Einspriiche  beim  Agrarsenat  erlho-

ben.- W,js..nach Ansic5t v6n Bürgehmeister
-Heübert  SpPerrger  iden  Ausschlag  für  ein

,UrteM"  dieses- Senats @aö, in we'lchem  .die
örst.eVolfüersarrnmlurbg.  auf 8. Sept.  ange:

setzt  ist, fü:ii welcHer  umer  Vorsitz  der Ag,

rarbe')för&e'I.  Instanz  Hofrat  Dr.  Be*  ein

9köpfiger  Aussföuß  gew;iilt  weüden'  soll

(bzw,  bereits  gewählt  wopden  ist)

Und  nun  ä'ußerte  Syreniger  fettgedru*t

einen  Vendafö't:  ,,Um  diese  Versammiliung

emotionell  entspre*enid  aufzuM'izen,  um be-

dem '%7i'ze Hquser  iurbd idem  sogIenannte

,Freurud  der  Einbeimischen"  mit  %ame.

Franz  Fahrner  isirbai'zur  Landesyegie'rung.ge

fahren,unJ  :haiben ,den Termin  -yerschober

au-f unbestimmt!

der4n vor,  wo-llen äiö irgefüd öine'  Lumiperei
macfün?  Darrbit  'sie ihire Mitverräter  in Jen

Agrarmiit.gliedep,  föa's «än:d wir,  värrateü

'können.  So mie ider  ,-Jeil'eler  'VOffl  Moos"

Alfred  Tsföol  iden nahen  -Verwandten  Kar

Tscfüol  verra'ten  hat,-  wiö  der  Spjerrge:r,

ScKraffiz.  und  Alber  Roöert  &ie eigenen  Li-

stenmitg'Heider  verraten  'haöen  un'd wie -dfü

St. Jakofür  Helielen,
Was  ifüt :aas für  eine Erkfüung'idcs  Bür:

geümeisters  Sprea'rger im  Gemeinidejblatt,  er

will  mit  &er Agüargemeinsdiaft  gu't Zlusafn-

menanbeiten,  idas war  wabrsd'ieiq1id'i-(l(;1  er-

ste Schritt  :der Zusammenarbeit.  uns 'zu hin
tergeföen.

Wehrt  Euch bei'der  demokratisföery,  ge-

heimen  Wahll  Wir  Tiroler  sinid die ältesten

fonderüngen also. Auf  '.die' r5etotisd'ie Fra-
ge ,, WIas haben diese Volksqemeter  .denn

vor,  woHen  sie irgenide:ine  Lumperei  rha-

cFieff?".gifü J3iiiigermeister Sprenger fo%en-
dö fükfüunig:  ,,E9 stefüt.fest,  aaß  'i*  Herrn

fristig  anige'se't.zten 'I'ermin  verscfüelben'zu

diiffen.  dä noch die Gemeinide  betrefferhdj

Frggen  zu' priifen  und  zu kfüen  seien,' Z'u

deffen ich inich  als Biipgermeisiter  verp%'lich

tet fiiihle.  Bei  dieserjfüssprache  erikfüte  Dr.

-mit  jedem,Tag,  iden sie'vorschlagen,  einver-

starbden". So wuüde  biei Jer  LÄnidesregiemng

unid Franz  Fa'hrner  vonmir  'der 8. Septem-

ber  genannt.  Ab'schließerjd  erkfüte  Dr.

BecL  daß es aüf diese Jrei  Monate  gichet

B'iirgeffmeister  'Sprenger  hift,  ,,idaß die

ser ,füeste  Demoikrat  vt5n  Osierrei*'  nie-

mab in iden Aufüchu« ider Agtargeieinschaft
gewäölt  wiüd,  'unid idas im Interesse  ider ge-

samten  Bevölikerung".  Diesem  Arfonymius

giI!it  er  außerJem  einö a.ibüügermeijterliche
Qhrfeige,  eine recht  kräftjge  dazu,  wenn'ei

meint:  ,,Es ist alio  sicher,Jaß  &ie in diesem

uns :ersucht, sonidernvon  jelnam ,füesteii
Demokraten  von  Osterreicha  ibegan.jen  wur-

oler zu zitieren, dber föi'  f4  ist, seinen
Naen  unter.sein  'traoriges  Mac!'iwepk  za
setzen.

Es kliaüigt fast so, alis kenne  Sprenger  i6er

chuß  gewmhlt  'qqföe  äder  niföc,  stehi

'eim Epscheinen  dieserZeiJen  aller  Wahr

scheinlichikeit  nad"i hereits  fest.

Oswald  Perktolic

und  gezielt  zu beleidigen,  schffckte man  einen

Brief.-an.&en  Großteil  dhr Nut»urugsber@d

tigt  'voü St. Anton  urxl  St. Jakob.

Wai ist los mit  der Agrargemeirrschaft?

Wil'l  man  den Bere*tigten  für  &en Holz-

Recht  nidit  lassen?  Wo  le'ben  vir?  Siriid

wir  noch -immer  LeEbaigene  in  Sit. Anton?

Wiewir  äus damRegulierungsbes*eßd  sehen

könner4,  ist die AgrargemeföechaFt  urbd da-
mit  unser Recht  jemt  ried'ibskrmftig,.  und es

ist -nur rioch der A«schu«  zu iälhlerb  und

a).iese Wahl-hätte  'scho6 lar»ge sein lön-

.nen,  aber  der  B'ffrgermeister  .Sprenger  mit

Wiö  es früber war

Die  ersle  Buchfü'uckerei  än Landeck  war  nicht  die  Tyrolfi,  d'ie sich im- jahre
194Ö  elablierte,  sondern  die  Buchdruckerei  des Franz  -Girlinger.  Sie:  war  im
c»ljaaiisiAigiii  tAie1k»4-I  Xwün1  i»  !av  Inn««rafia  im*ovnofüaehl
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Nöue  Räume  der Bank
für  Tirol  und  Vorarlberg  in Lanr1eck

In Anwesenheit
'derSpitzqn  ider
Behörden  unid
gaihIreidxer  K'uniden
uffi'd Freurbde der
iBTV wupden  am
2. Septem1ber.1977
die neu gestal'teten
uid  erweiterten

stRvtes 'K)r'ge7
sitfült.
Ziel idös Erwai-

es. für  Kuniden  u.
Mitarlbeiter  Räuime
ZU  schdfen,  in
Jenen siffi alle
woil  Rffilen =und
Bankjesföäfte  in
Ruie  ua»d Dis-
kietion  enlödigt

Dr. Kaspar,  Dr. Moser,  Dir. Thaler,  Mitarbelter,
Marrer  Luggerwerderi  können.

raurn  einigerid'xtet, im Keller  eine Safean-
füge  agestelDt  urbd Räume fiir  idie 'ipterne
Aa:iwi&lcn.g  sowie  ziwei Garconriieren  uüd

Ihren  Toesonderen Dan*  richteten  idie.Her-
ren &es BTV-Vorstaffles,  Dr.. Moser urid
Dri  Kas'par.  aai alle. am Bau beteiligten  iFir-

Kiünstler  Törii"Zangerl,,  in dessen Härpden
die känsitlÖris*e  Gestaltung  &er ca. 100an9
iimifass6rpd6n aFaqsade lag. Die Eiii.wethunrg
nahrn Staidzfarrer  iHermann  I;ugger vor,
den  kiinistle:rischen Rahmen.bi1i4eie  eiceAos-

ÖeV'no"nol:ddffinD:lae:lzeicigen 26 aNiederlassut'ge'n
ider  BTV  zä:hlt :die Filial'e Larjde&  mit 50

Au'ßenstellen.  Die  'BTV  wuü&e 1904 gegrün-
det unid kofün'te zium 30. Jui  1977 einö lBi-lanzsumma yon  6,9.MiMiarden  Sföillirbg  aüs-
weisen.  Die Qrnitize  ibetmgen  %engan-
genen Jatr, 166 Miliiariden  Schilling, 622Mitarteiter  öet-reuten weit  ü!ber 100.OOO

ist die Eröf{.nuBg  weiterer  FiIialen  u,nid
ZweDgsiellen. in  Tiroß *id  ?orarrbörg  ige-
plant.  -Vor allam eirr Toreites aAußenstelile
netz  erlauht  es einer Bank, die v61ks'wffrt-
s*aftlid'ie  AusgIeifösfur*tion  zwisd'ien.  Ein-
:leger urbd Kre&itnshimer  rzu eifülen'  u. aufö
kleinere  U.nternahrnen  in ein)=r PhÄs'e Jer
Krsditrestrffitionern  un& -wirtsd'iaftlich  un-
id'ierer Afüssidhten beratend ztu'unterstüzen.

Nr. 34

pB5  Bnnfü'hfü  i'üri«aiiJ'ii  !lThi'ii
'  1. Klasse

e&ielten  Obstl.  &nmeridi  Steinwön.der'; Kidt/
J5B 22, Vzlt,Maxjtnilian &hneleer,  Jgß22u. Vz'lt  RudoJf  Sirasser, Stb:B 6 yorn  H:erm
BurJemninister  'fiür Landpsverteiidiigu=ng  ver-
li'ehen.. -' Otiiil  - :tffime}idi  Steiüwendar  und
Vz.lt Maximilian  - Selzer  fciern-  außer-
dem. ihr'25jäJiriges  D-iensüjubiläom.

'begad«ern, bevor psgelegt  ist.'  Ge-
m.eint war, ,daß "maii  rriii  ider Ein-

d'ürffi "Ae- k'iirbstlerisdx außeffiohdent-
lidx gut gelucgene Fasmdengestaltung
ein Geenk  .f:iir Landedi  ist, bradi-

germeister J3raun zum Ausdrusk.

man audx. föi 8eptemtber nod» gern

BTV Eröffnungs-Spliffer

Irot  Sfro14  Walfü-Nagl,  Remhold Traxl, Toni Zangerl Fo+os Perkfold.
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Vielleicbt  Xieße sicb ein'ag  so besd:ireiben,

- einen sowig-heißen  rpeine icb jetzt:'

'  Die  Sonne  steigt,  der  Nebel  ziebt,  

-,  im Morzetücbatten  'De'rigellied, -

der erste Maherruf,  vom Hang,  '

 'die StalltW 0narrt, Fvü%locherdelany,,

J8aushatzer1 üuf die Hübner  1awsqh3

- Hpü-bupfer schmirry,'RöspMa
 rausrbt:

. Musih'  könnte  nicbt  schörw,r  seiM'

(  .-,.  und  in derrz Stalley,rurtzf  das-Scbwein.

- BaLd siM.die,  Sibatten  kurzgebrannt,
 

. glübheiß .stebt's Licbt bocb überm Land, -

-A;nBuscbürhgeht
 keirxHaucb  durcbs):,aub

der, Wanderscbub xst zrau vom St'aub.

.Die Suppe dam%t  für aicb urtd,mich,

' die braunen Haride falten sicb, -

urtd irx dem Stalle grurxzt  das Scbtnein,

Iflacbmittagssonne heizt die Welt,

t[er Scbatten übers Kirdiady  falLt,

Ar4 Wey,e Vogelbeern und Sd»lebn,

und L4 die Silberdistel  stebri!

Die Anrta rnuß aufs. Feld oinaus,

verjaisen scheint das gar;ze  Haus,

(docb wird's  gemiß bebütet sein,

uM  in dem Stalle'grüm.f  dm Scbteein.

Der Berg löscht ausdefi Sonne  Bild,

scbon ist däs Tal mit Nacht eifüllt.

Heudunst  steigi warm bis unters  Dacb,

HttusÄaatzerl scbleicht' den Mausen- naäb:

t,trt auf den Tiscb im-Herrgottseck

Irn Glas glübt ;'ot Tirolerwein.  -  a

urtd i.n iem  Stalle grunzt  das Scbwei

Günter  P6tter-

Waterlöo  & Robinson-Wettbewerb-
nun.gpn so gesta:Iten, wie .sie igerrie rn3chteri.

Einsenideadresse
 ist

W  ATERLOO  & ROJ3INSON

Kennp.ortH aWeihnachfüpliatte

Hefür  wir.d  von  W 8c R erstimars  eine

haben  siffi dazu  etw'as Besonideres  ausge-

dacht:  o diie PlattenhföMe  »M  eiüe  'weilh-

zeiffia-iet,  W  FSc R stföraiben  iiemit-  einen

Wettbewenb  a'us für  alle  :tGider  bi.s 14

Jahre. Die daran taiilnehmexten inder

solllen  Weihnaffitoszeichüungeffi
 als  Vor-

schlge  einreicheri.  Die  KinJer  sollen  ihrer

Phantasie  freie'n  Lauf  lasseffi unid die Zeich-

Volkshochschule  Laödeck

Vortrag

D.ie  Vortrajsreihe  im Herbst  1977  be-

,' ginnt  am Mittwo*,  21. '.September  1977,

20 Uhr,  in ' aer  Aula  des  Gymnasiums

'Lamde*  mit  einem  Vortrag  yon  Pröf.  Mag.'

Hannes  Kastner  i4ber

mfö Fara:ilicktbildern)

Pmf.  Kastner  pnterr.i6tet  am  Gymnasium

w;eitgereist,  ein chaanter  Redner,  ein si-

cherer  Tip  {iir  einen  schöineni I)ia-Abernd.

Karteffi  an aer Abeni&kassö.

Mehr'  Zeitgeschichte
 und  politi;che

Bildung

Besorg'E zeigt-si*  die 'Tiroler JG über

dfü  gegenyäritige  Au'seinantM;seizung
 rriit

'dem Nationalsazia1jsrnus.
 Einersefös  ist 'bei

ahlreichen Jugen&liffien eine erschheäerb4e

Un.kenn'tniii  festzustellen..  '#ie  Schuilaufs:it'ze

andenenseitis:  rollt  eirie Wellö  'yon. fiteratur

und BiImen  auf uös. zu.  &fü die  finstere

Zeit  ides Natioialsozialismus
 unkritis*  dar

steilt  unid manchmak'sogar
 verherrlichf.  Um

dieser öedeniklicfüen  Erbtiwicktlung  en.tigegefü

stä?kte  p.olitilschs.  Bilidung..«owie  eirbe  oJ.fene

4useinqrxiepset,ung
 mit 2;eitigesü*te  in

Als' eir4en Sföratt in a.iese 'Ri*tiung  woAfüffi

die Tiro16r Jungsozialiste0Z  iff 'den nächsteii

Tagen- ln 'alJen.a Beziriken Tirols aöri FiJm

,Der'gewt'hrbliche
 Faschismus"  izei.gen.

4050  T:raun

Copyrigit  urhd Verviefitffüigutii,,qspe*ta
 wer-

deh mit der Einsendung automatfüch  und

kostenlos ap die Schai1pi1attenf'jnma 
Amadeo

in 'Waen @:b.getreten.. Di,e AusimaNr erfolgt

am'3.  'Ok»ber  l977.  D'as Kind.  Jessen

ren Fami!iei"  eingelaiden.

Ausländerbeschäffigung

.gen,  weüden  nochmals  auf die MeldepP}i*t

im Sinne d:es S 26 (2) des Ausläruderibe-

'schäFiigungggeset'zes,'
 BGpl. 2'18 'vom  20. 3.

1975  bingewiesen,  ionach  idii  ABbeit.geber

yerptlichtet  sirnd, idie,'Be'endigunig
 ides Be-

'schQtiguqgsverhä1töisses
 eihes  Audffinders

unyenziiglich  dem zustän&igen  Ahbeitsamt

apiz'uceigen

Mit  t&er Abmslidung- 7ur  Soziatversiffieruüig

erlischt  idie aufö,i&aritbeff  hinausigshen&e  Be-

Die  Scbule  ist wieder  detuell:.Ein.et-

'tuas unortbridoxes.  Ergebnis-.'aus  der'

Scbriftunterricb't  dei  3a'derVS  An'-

, gedair aus dem 7»er7angenen Scbul-

'jabr (Aufgabe war,  eir4 Wo;t  mit

piel;yn ,,n" -und ,m" ztrt fiMen5 -

Pflanzennormalnaiyrungsmittelver-'

dürtnünffshannenk6ntro1lnummern-

stempelz4ngertbebalterscbraaben'5ze-
windescbneidemmcbine.

Urlaubsphilosöphie

eit  14 4a1;ren'ist iC;iintber Pötter'mit

er Frr;eu Friedl,- jefzt Göttinffien-Grone

ma Urlaubsgast  -,irx, Flirsch. Irx dies@r Ean-

Z;.it  naHmen  beide nicbt nur intensiv

teil  an  zahlreichen  em'artdÜiten länd-

4t1Lcben Sc0önbeiten, und kultu<ellyn

roMerheiten  umeres  Tirolerlandes, s6n-

rn-aucb  am ör:tLicben,H.  vegionalen kircbl

'om Leben,  Neben' marü:her Familie des

anz'ees-  füblen -sie sicb bäsorxders darde-

r  verhunden'  der ,:astg,eberülen- Flir«scher

imilie  -Zangerl  Adalhert :'772 'Haüse ,,Berg.

'Bei seimm  heurig,en  .A4ertthaLt entsiartd

ieser bumorvoll-bintergründige,Beitrag:

Wenn  rnan so im UrLaub ist, laßb es

cb nicbt  verbimlern,  einmal dmber nacb-

udenkm,  -,'tuas denn so entscheidend'anders

st iariri;  Sqbliefiicb: Mensgb;on4ibt's:bier

a aub,  und  Baume und Straßen und Hau-y

er sind  dabeim  ebeöf;alls vorbanden.VLler-

beim Ü;i@t "rnan sie nur so. Das einmal

ware.  scbort  ein wicbtiger Unterscbied. Abir

dann  ist da 720C77 eimr, meine id», ein'sebr

wicbtiy,er-  sogar:  bier »atas ein Schmein ne-

benart,.im  großen Eiraungebeizterx Stall, ae

.arxgefügt' ist arü naus, und das Scbtt»ein

sieht  m;an'  rticbt,  man b5rt es zu'tueilen nw

zrunzerx., ]awoh1,da4 ist der eniscbeFdetxde
Untersffiie4:'  bier bört man es bin und wie-

der grunzäp,  früb, spat,. und so ricbtiz zu-

friedert hling,t's. Dieüs züfriedene=Grurt-

zerx zibt es balt ni*t  in einer  Amtsstqllü,

in heimr  österreicbiscben, nod: ;n einer deut-

scben.  Uü-d.  dann:- rjas Scbwein iiirM  so

'scb.ön, werm  man  näber bingeb3 am besten

geht  man  glejcb  md in derx StaLl obirzein, -,  a

bitte,  es iit  reinlitb  drin! Wer hann so scb=

, stirthert  wie rlieses Wesen und SC) passend!

j Icb-  sehe ja ein, es' gebt nicht an, daß ma'

ein Scb'mein  balt irz einerAmtsstube. Aber

w-are gleichsam  unterscbwejIig.";tozzufrieden.

Wer'ein  Scbwein einatmen k=nn, der fühlt

esincdhly,'pCbl:ntz.I,ic,hcm,i:s pHbaZlr0ms:Pnbie,:SCm,, ita:sezm,rUukrzI
hen, und scborz riecbt rnan'aucb die Luft,'

'neu: wenn  man  wieder"tneilg;mug'enffernt'

ist von'diesem  GrHnz4inz,'tmm
 tmmer zu-

friedmen.  Man.riecbt aas iaufrische Grm

ricbtiz und das' Heü auf ;len Heinze.n. Dm

Vasser  aer Ros'ranna riecht marx, das wi14

.dabinscbießeMe, urül was nicbt sonst nocb

alles:  Ach'erevde  und '!X'egesfaub,Tarxnen-

bari,  feucMes Unterbglz, Scbwammeil-und

scb23rxe Augen  hat.  .So. eiri .r,icbtig durcb-

grunzter  und'-mity,erocbener
 Tag ist ttrmts

Herrlicbes.  Mart  spürls  r:tm Abend,. wenn

man  in der. Wobnstube sitzt ünt:er den zast-

licben'uM  freundlicbet Tiroler.Hausleute.

die auch rtocb EcbwereH  Taypnerh nocb la

'denn eben Uutet's.'Mittag  ein,
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4örfunktäps

iai +a@liche Morgenbeirachiunq  gesialt*tler  Leo Profömann  OSFS, Solzburg

:)NNTAG

30 U 1 0kumenische  Morgenfeieri  Kom
en+ar zum  Leben:(Senior  Pfarrer  Wilhelm
üller,  VOEST-Pfarrer  Hans  Innerlohinger,
elhüdistenpas)ot  Helmut  Nousner)
-5 Cf 1 Geis+liche  S+unde:  Die  ,.selbslgs-
chre' Kirche iUniv.-Prof.  %+ei' Dr. Wal+erSJ aus  Innsbru;k)
.OO Cj  1 Ktilholisföer  Go+fesdiens+  ;>us dem
aius der  Bormherzigkeif  in  Wien  XVIII,
iutsches  Ordinorium  für  viers+immigen
ior  a cappella  von Hermann  Schr.öder
.aO Cj l  Puccinis  ..Tosca"  aus der Wiener
öo+soper,  -Dirigem  Alber+o  Erede, mi+ Eva
orlön,  Giacomo  Aragall,  KOSlOS Poskolis
id den Wiener  Sängerknabön

ONTAG

.20 0 l Aus Opern  von  Heinrich  Marsch-
r und Cail  Marfö  von Weber
.3€I U R Die Problemalik  des zwei+en Bil-
%swegss  lteiglich  bis Donnerslag)
.05 CJ R ,,Der  Chef It'ß+ sagen",  Höispisl
n Vero  von Grimm
30 O  1 ,,Eduards  Traum"
'ch lies+ Romufüd  Pekny

Wilhelm

ENSTAG

OO U I Aus Opern  von Vsrdi
;IO Cj 1 Sinfonie  G-Dur,  KV i99, und Kon-
'+ für  Klavier  und  Orchesieir  F-Di)r,
"459,  von  Mozor+
OO '0 1 In den  bes+en jahren  am schlech-
:+en drani  Frauen ab vierzig
[)5 CJ R .Hande  hochi"  Mini-Krimi-lmi-
ion  vün  Eduard  Franz
30 CI R Orches+erkonzerl  mi+ Werken  von
'ydn, Dvürak  und Copland

TTWDCH

2ü Cj 1 Aus  Opern  PCIUI ,Hindemi+h
:l Carl Orff

10 'Cj 1 ,lch  möchte,  ich machte  dieil+",  H('rspiel  von  Barbara  Frischmuth
OO 0 1 Wiener  Philhormoniker  unler  Le-
e mi+ Mozarls  Konzerl  für  Klavier  und
chesler  ADur,  KV 4T4, und  Mahlers
nphonie  Nr. 2 (Aufers+ehungs-Symphonie)

)NNERSTAG

'.in '5  1 Aus  Oper(i  von  Händel,  Gluck
4 ' izarl  (in  Ilalienisch)
üO ('  1 Is+ der  Wissenschaffer  überfor-
+V -  IJtjerforder)  die  Wissenschoft  die
iimuniko+ionsgeselIschafl  V
3(1 Ci 1 Reicha+dls  Sonüte  für  Violine  und
uber+s  Trio  f(ir  Pianoforte,  Violine  und
iloncello  B-Dur,  DV 898

!lTAG

20 U  l  Aus  Opein  Gounod  iinnzösischer  Spi'n a e)
]5 Cf R Otis  lülau-g*lbe  Notenb(iföl  -
ksmusik

)O 'C5 R Lebendiges  Friaul,  Verans+altung
-8+if+-D-  öThi+fö'r

MSTAG

)IO(I qa 1RAu.:i170puenrdn v4or RjlcnhairhdOfWfenaljIncehr,
+eres Fragespiel  von  und  mi+ Rober+

kda IE ghrsena?oams+,Lovuosne O"sacartrnWildei mit
Michael  Vogler,  S füia Manas
U 3 Showlimei  Isaac  Hayes  1973 im

.ara Taho*

FS I

15.05  Buona  gera,  Mrs.  -(.ampbell  -
Spielfilm  (England,  1987].  Mit  Gina
Lü]lübtigida,  Petet  Lawford  u.  a.
Regie:  Melvin  Frank.  -  Amüsarikes
Luskspiel  rim  eine  Italiöperin,  die
ivähtend  des  Krieges  die  Geliebte
dyeier  amerikanisföep  Besatzungs-
angehöriger  war.  Da sie niit  weiß,
wer  von  ihnen  dev  Vatey  ihver
Toöter  ist,  bezieht  sie  duri  20
Jahre  von  allen  dreien  Alimente
und  gibt  sid'i  in  ihpem  Städtdien
als  ührbare  Kriegerwitwe  au4  bis
bei  einem  Bestuh  der  Amerikaner
dev  Sföwindel  auffliegt.  (wh.,  für
Erwa*sene)

1[i.!i5  Dreiländetspxel

17 Jß  Betthupferl  -  Familie  Petz
18 .'(10 Senföyenclub  -  Als  Gast  Lore

Krainer

'18.3ü Ph;inomen  Loutdes.  -  Ein  ORF-
Team  beglsitete  die  1(l[).  vüm  Ma-
rianisaien  Lürirdeskomitee  (I)ster-
reiais  veranstaltete  Pilgeffifahrt  naai
liüur-des.  Re3ie:  Hermann  Lanske.

19.[)(1 0steryeidi-Bild  am  Sonntag  ,-
Lündesstudio  Steiermark

19.2!i  Christ  in  der  Zeit  -  Pfarrer
Hellmut  Santey:  Zärtlidikeit

19.3(1 Zeit  im  Bild  I mit  Kultur
19 :50 Sport

20 .15 Tatort  -  Der  vergessene  Mürd.
Von  und  n'iit  Fritz  E&haydt.  -  Khi-
mi um  den  Wiener  Oberinspektor
Marek.  -  Realifötsferne  Unteföal-
tung  füt'  Ea<haföt-Fyeunde.  (Ab  18)

21 ,30 Spürt

21.45 Naffitlese  -  Teletreff  mit  Rudi
Klausnitzer  und  Margot  Werner

22.23  Theülogie  tm  Gesprödi  -  Christ
sein  zur  Spraaie  gebra&t.  -  Hans
Jüad'iim  Sell  hat mit seinem  Spa-
nien-Bufö  .iDer  rote  Pyiester"  ver-
sutht,  die  literarisd'i  sdiwieyig  faß-
bare  Dimension  des  Glaubens  zur
Sptaaie  zu  bvingen.  Das  Gespytifö
zwisa'ien  Hans  Jüaföim  Sell  und Pe-
tev  Pawlowsky  bietet  eine  Stand-
üytbestimmung  zair Frage  nad'i  dem
Religiösen  in  der  Arbeit  des Litera-
ten

22.!i5  Na*rtföten

FS 2

14.1!)  Fürmel-I-Weltmeistetgdiaftslauf
vnn  Italien  (EurüVision  aus Münza]

xy.oo  teleobjektiv  [Wh.

17. 45 Service-Büx  (Wh.

18. 0Ü Spotlight

18.3(I  Nothtng  Sacred  -  Spielfilm
(USA,  1937].  uit  Carüle  Lombard,
Fyederic  Marth  ri.  a. Regie:  William
A.  VVöllrnan.  (In  Originalfassung  mit
Untertiteln).  -  Erfolgreiohes  Holly-
wood-Lustspiel  aus  den  dreißiger
Jahten.  (Ab 14)

19. 40 Pinki  Panther  -  3 x  Trid<film
20. 00 Plattenbasar

20.15 Erkennen  8ie  die  Melüdie?
21. 00 Lsgezeiaien  -  Vie]e  Gedithte

des  deutsien  Humoristen  Eugen
Rotb  beginnen  mit  den  V%rten,,Ein
Mensdi...".  die  zum  Mottü  dieser
Fo]ge  wurden:  Mensföen  in Selbst-
zeugnissen  tind  in  bfögraphisiey
Deutun3.  Neben  Eugen  Roth  A-

Heinz  Potütsinig,  eine  Siopen-
hauev-BioHrapliie  von  Karl  Pisa,
Aphürismen  vün  E. M. Ciüran  sü-
wia  Erwin  Blumenfeld  Erinnevun-
gen  ,,Durdt  tausendjtfhrige  'Zeit

21.45 0hne  Maulkorb  (Wh.

i2.  September  l977

Sportwett-  9.D0 Am,  dam,  deg  -  Sport
Freien.  (Kleinkinder)

Be-

9.(1ü Am,  dam,  des
kampf.  [Kleinkinder]

9.30 Was  könnte  i*  werden?
rufe  der  Elektronik  [Wh.)

I(l,(lü  Ltdit  auf  dunklem  Gr-und
Hans  Fronius  (wh.,  sw)

IO;pOieDlfai'lm T:\)"eruts'dxon!anEd,Bfö'1"9a3r)."'M-it
Fritz  von  Don(;an,  La  }ana  u.  a.
Regie:  niöavd  Eidiberg.  -  Im  Pa-
last  des Mahayadsdxas  von  Esföna-
pur  wird  deh  frühere  Geliebte  der
Maharani  entlarvt,  würarif  diese
mit  dem.  Todeskandidaten  naa'i
Europa  flüditet,  um  dev Raföe  ihjes

aGema}ils  zu  entgehen.  -  Reiaili*
verstaubte  und  sa'iwülstige  Roman-
verfilmung,  die  föit  unzulänglidüen
Mitteln  exütisföe  Ahnosphäre  Vü!-
zutäusföen  suöt.  (wh.,  ab 14, SW)

17.fü]  Am,  dam,  des  [Wh.]

17.55  Betthupferl  -  Die  Zwei
'18.0(1 0marurü  -  Reise  naai  8wa-

kopmund,  (Ab  14]

18. 30 Wir

19. 00 0sterreirh-Bild

19 ,fü] Zeit  im Bild  I  mit  Kultur  und
8port

20.00 8pott  am  Montag

20.5!i  Die  8traßen  vnn  !gan Francist.ü
-  Abstieg  in  die Unterwelt.  -  Dev
junge  Polizeibeamte  Dan  8ega1  wiiad
vün  seinen  Vürgesetzten  in die  Un-
terwelt  von  San  Francist.o  einge-
saileugt,  urn  den  Mörder  seines
Bruderg  zu  entlarven.  -  Annehm-
baver  US-Serienkrimi.  (Ab  'IQ)

z'i.4s  Naförirhten  uöd  8pürt

FS 2

IB.üfl  The  Be11crest-8tory  -  Englisfö-
kurs

18.30'  Thaipusam  -  Ein  Fest  der
"kstaöe.  -  Der  Film  baesföreibt  die
letzten  Tage  einer  Gtuppe  von  in-
disföen  Gl;iubigen,  die  sii  zusam-
men  mit  ihvem  Guru  aJ  das größte
Fest  vorbereiten,  das  die  Südinder
kennen

1 !).3ü Materie  und  Raum  -  So
den  Stevne  (Xj>li.,  SW)

20.0Ü Dag  Haug  am  Eaton  Place
Alberto.  -  (möglii  ab 14].

20.55 Stern'g  Fitunde  -  Bemerkungen
über  die  Spinne  (1). -  Naffi  dvei-
jtihrigep  Vorbereitungszeit  will
Hürst  8tern  mit  diesem  Film  ver-
sud'ien,  die  Spinnenfüröt  vieler
Mensdien  abzubauen  und  dazu  bei-
tyagen,  axis  dem  Ekeltler  Spinne  -
seiner  Nützlid'ikeit  als  Insektünver-
til§er  wegen  -  ein  tülerievtes  Mit-
gesa'iöpf  zu  mad'ien.  -  Beispisl-
hafte  Dükumentatiün  mit  hervoyra-
gendem  Bildmaterial,  die  trotz  wis-
sensföa €tli&teh  Genauigkeit  span-
nende  Information  bietet

21. 40 Zeit  im  Bild  2

22.10 Smile  -  Spielfilm  (USA,  1974).
Mit  Bruce  Devn,  Evic  Shea  u.  a.
Regie:  Midiael  Ritaffe.  [In  Original-
fassung  mit'Untertite]n].  -  Satiri-
saxe  Kümödie  um  deno jährlichen
,,Yaung-American-Miss-Wettbe-
werb"  in  Kalifornien,  der  viele  Col-
lege-Girls  aus  der  Piüvinz  naax

Rüsa4ühr-t.-Gühe
tevhaltung  mit  treffsiföerer  Ironie.
(Ab  1ß]

13.  September  3977

FS I

9.ao The  Bellr.rest-Stüry  -  Englisai
kurs  (Wh.

lü.DO Ntaterie  und  Raum  -  So  weil
daniSterne  (Wh..  SW

tü.aü  Patient  mit  I)afösdiaden
Spielfilm  (USA,  1954]. Mit Jerp;l
Lewis,  Dean  Martin  u.  a.  Regie'
Nüyman  Taurog.  -  Ein  junge
Mann,  der  angebliffi  in  wenigei'
Wo*en  sterben  muß.  wihd  vü}i
einem  Skandalblatt  zum  I,Helden
gemadit.  -  a'EireitgeHalztei  Grüfesk
übey  die  Sensattünslust.  (Wh..  mö

17.30  Am,  dam,  deg .twh.
17. 55 Betthupferl  -  Dfe  Zwei
18. 0(1 Paradiese  der  Ttete  -  Vügel

wundey  Affigtraliens.  FWh.
18. 3(1 Wfr

19. ü(1 0gterreirh-Bild

19.30  Zeit  im  Biid  I  mit  Kultur  uni.
Sport

20.1)0 8te*brief-Rätse1  -  Ein  prümil
nentey  Sföriftsteller  wird  gesudit

2ü.IS  Wer  3 x lügt.  Mit  Guntey
21. 05 Panütama

22. 05 Das  Haus  am  Eaton  Place
Älbertü  iwN., m6g1i*  ab '14]  '

22.50  Nadiridxten  und  8poyt

FS 2

Fbrgt18.D[)  Landwiytgföaft  heute  -  Fbrgti
wihtsföaft  W  'l

18.3[)  Aus  Blau  wird  Grau  -  Dti.
Adria  als Lebensraum  (Wh.)  

1 !).3[)  Sü  wirtsdiaftet  ein  Land  de:
Dritten  Welt.  -  Auffl'  dev 14g4  voi:
Kolumbus  entde*ten  Insel  Jamaik.'
leßen heute rund zwei Mi21ii:inaei
Mensaien,  davün  mehr  als ein  Viat:
tel  im Ballungszentrum  der  HaÜpt,
stadt Kingston.  Jamaika,  bis  168ii
spanisaie,  danafö  britis:e  Külüniei

pSsufbl"i't." i1mg62Rffiah"'meen""1dbes:gnCdo"mgamRon"l
wealth.  Der  Inselstaat  ist  auf  deni
Weltmarkt  der  Hauptlieferant  voi
Eauxit  und  führt  überdies"Zu&ex
Rum,  Bananen  und  Kaffee  aus
Ernste  Probleme  füv  Jamaikas  Wiyt

"wföaaiaf's u"nfd"ddiedeArrbeBietsVI"ülskiegTkueni: "z"l
2 0.fü1 Falsföe  Bewegung  -  Vün  Petel,

Handke.  Mit  RüdiHev  Vügler,  Harrl
Christian  Blea'+-, --Nmt-asqa  NaYs
zynski,  Hanna  Sföygulla,  Mariannil
Hoppe,  Ivag  Desny  u.  a.  Rejis'
Wim Wejiders.  -  Naai  Augsageii
vün  Drühbuföautür  Peter  Handki
und  Regisseur  Wim  Wende.hs  han
delt  es  siai  um  die  freie  Bearbei

 tung  VDn  GüetheS  ,,Wilhelm  Mei'
ster". ,,Düax bei Handke"  -  heißies  ü  Pressetext  -  wird  alle'l
kleinev,  klägliföet".  Die"Stüyy:  Eiii
junger  Mann  bridit  von  zu  Haus
arif,  i;m  sein  Gefühl  der  Unlust  uni:
Aggvetision  atif  seiney  Reise  durd
Deutsa'iland  Zu  meistern  unli
8thriftste11er  zu werdön.  -  Spröde:
bedächtig  evztihlte  Gesffiiite,  di(
si*  optisch  nodi  am zugängliföstei'
erweisti  es  gibt  reizvülle  Land,
saiaftsbilder  und  interessante  Stu
dien-von-Ges4eht-eyn.  Insgesamt-afü
verl=u'igt  deh  Styeifen  dem  Zustbau,
ey viel  Ceduld  und  Einf0hlungsvevi

mlenö1geunl1baebfr1penddlgebnledibt[AdbodiIB) in vieii
Zeit  tm  Btld  2 mit  Kultuy21.45

Diesas F*rnaehprogramm  wurde  nadi  Unler-  22-20
lagen  das ,lPernsehdieniles"  zusammenge-
sfölll,  der  im Auflrag  dar  österreichisföen
BisföoTskonf*renz  von  der  Kalholischen
F*rnsahkommission  herausgageben  wird.



;ep+ember  i977

pie  Sendung  mit  det  Maus.
einkinder)

landwirtsföaft  heute  -  Forst-
:tschaft  VI  (Wh.]  a

 So  wirtsdiaftet  ein  Land  der

itten  Welt  [Wh.)

'Rnm,  Station  Termini  -  Spiel-

n (Italien, 1953). Mit Jennifey  Jo-

r, Montgomery Clift u. a. Regiei
toriü  de  Sica. -  Der  Absdiied

ier  verheirateten  Amerikanevin
n ihrem  Geliebten  in der beweg-

t AtmüspMre  des  Riesenbahn-
fs in  Rüm.  -.  Mit  psyöologfsiher,
idringlidikeit  inszenieyt  und  hey-

ttagend  dapgestellt,  (wh.,  ab 14,

!r)
PuppenspieI.Ritter  Robü

leinkinder]

Die  Senduqg  mit  'der  Maug

Betthupferl  -  Die  Zwei

I Dr.  Dnolittle  -  . ..  und  dle

dcten  Eisbären  (wh.,  Kinder]

Osterreidi-Bild

Zeit  im Bfld  I mit  Kultnt  und

I Der  Pfandleiher  -  Spielfilm

SA,  1984).  Mit  Rod  Steiger,

traldine  Fitzgsrald  u.  a. Regie

öey  Lumet.  -  Der  jüdistbe  Pro-

sor  Sol Nazerman  aus  Leipzig

t als einziger  seiner  Fami]ie  das

überlebt.'Nadi  Amerika  äwge-

ndert,  betreibt  er eirfe Pfandlei-
in einem  Ne#  Yorkey  81umviey-

l) von  Sdiuldgefühlen  und Erin-

:rungen  gequält,  empfindungslos

Henübet  fremdem  Leid.  Erst  als

in jugendliaier  Gehilfe  bei einem
erfall  füj  ihn  stirbt,  briait  sei-

i' egoistisföe  VerMrtung  auf.

ne psya'iologisa'ie  Studie  vün  star-

ir Eindpingliökeit,  die  sidi  gegen

iri  Terrop  und geistiHen  Fas*is-
uti  in jeder  Fürm  wendet.  Künst-

risfö  hervnrragend.  (Eher  für  Et-

aühsene,  SW)

Nadiriföten  und  Spürt

ri Apptenons  le ftancaig  -  Fran-

5sisaikuys

D d 9 -  Oberösterreidi  -  Ihre

lünsthe  -  Ihr  Programm

,51t1!gaföi1eonr F(31u) g-zeuLgterba,egnerauf einem
:O Was  könnte  idi  werden?  -

riester.  -  Auf  die Frage  nadi  dev

edeutung  des  Priesterberufs  er-

ält man  kaum  negative  Antwür-
tn: der  Beruf  wird  allgemein  horh

ingestMtzt,  und  eine  Statistik  be-

agt,  daß  er  na*  dem  Arzt  die

tößte  Wettsthtitzung  erfährt.  Zu-

leioh  aber  werden  Bohe  Anfor-
föungen  an  den  Pyiester  gestellt:

!iellei*t  norh  nie  waren  seine  Auf-

aben  so vielfältig  wie  heuts.

IÜ Wann  die Oper  ausig!ite&t  hat.
- ETjerhard  Wuditer,  Kammersän-
er und  Bariton  der  Wiener  Staats-

per,  pyäsentiert  sidi  in seiner  »er-

önality-Show  ' in  verstbietlenen
:öllen  aus Oper  und  Opeyette.  Ne-

en Wä*ter  wirlcen  mit  Helga  Pa-

üusd'iek,  Heinz  Holecek,  Evnst

'iüer  uiid  F?ranz Bauer-Theussl

i(l Meilensteine  der  Weltgesdiiföte
- Waterloo  1815

3S Zeit  ini  Bildl  2 mit  Kultur

lÜ Kung  Fu -  Caine  und  die Me-

:ikaner.

 -  Langweilig-stereütype

15. Sep+ember  l977

FS I

16. Sepfember  l977

FS I

17. Sepfember  l-977

FS I

9.00 Am, dam,  des -  Sp6rt  zu Hause.  9.(1ü Am,  dam,  des -  Sport  -  Eltern

[K]einkinder)  und Kinder.  [Kleinkinder)

'9.3[) Apprsnons  le francaig  -  Fvan-  9.30 Russisrh  [Wh.]

zösisökurs

' IO.O(I Was  könnte  tfö  merden?  -  1oa[owOhz-i"swG)aa' ba' sep= Sa"mÖlzar
Prfestet (Wh.'] a io.aü  Seniorenclub  (Wh.)

1ü.30 Frau 8ixta -  Spielfilm  [Deutsfö-  ü.üo  Immer  wenn  er  DoItars  rofö

land, 1988). Mit F.ranziska Kinz, Il-  (Wh.  vom  15. g., ab 1ß]

U"acidcwyefa-e" NuaiaademR"gTi:deG"ih"kraevs 17a3o Afö' da"' daa [wha
Mannes  übevrffmmt  Frau  Sixta  die  17'5  BettJpferl  -  Dta Zwei

Posthalterei und vergibt den Ver-  18.(N] Hoftheater  (2] -  Ein  Dia'iter

walterpüsten an einen verabsd'iie- aus Paris. Mit aIaheo 'Lingen,  Johan-

deten Majür,  mit dem sie sidx ein  na von Küczian  u.  a. -  Der  Er-

spätes Glü& vetspridit.  -  Heute  folgsffiutür  Savdou  hat  sidi  zur

etwas pathetis*  und  verstaub't  Premiere  seines  Stfükes  in der  Re-

wiykender  Film  in  guter  Milieu-  sidenzstadt  angesagb.  Die  Freude

zeiönung und Darstellung.  (WH.,  des Intendanten  über  dfase  Sensa-

ab '12, SW) tion  wandelt  sidi  bald  in Kummer.
(Ab 14)

19.(10 0sterreidi-Bild.

:1'1.3(1 Zeit  im Bild  I mit  Kultur  und
Sport

2ü.00 0nedin-Linie  -  Notsignal  von

der Charlotte  R:hüdes.  -  Baines  ist

auf dem  VJeg  nafö  Southampton
auf ein Wradc  aufgelaufen,  für  viel

Geld bietöt  Isabel   ihm  Hilfe  an.

Aber  Captain  Baines  will  sidi  nidit

helfen  lassen,  denn  die  ,,Charlokte
Rhodes"  ist  nid'it  versid'iert  und  er

will  seinem  Reeder  die Riesensum-
(Ab 14]

.21.45 8port

8diurken  vom  Bolivar  -

8pie1fi1m (U8A,  19B8). Mit  Jamös

17.3(1 Am,  dam;  des  (Wh.)

17. 55 Betthupferl  -  Die Zwei

18.üO Bitte zu Tisdi  -  Gertrude  Fröh-

]iö-Sandner  und Dr. Erhard  Busek
ktxhen  Spezialit(iten

18.SR) Wir

19,00  0sterreidi-Bild

19.3ü Zeit im Bild I mit  Kultur  und
Spoyt

20BOüÜd'+Dnaenr.foM"a"it HToands-M-iöaveOlnRehcb"eo;:,
Herbatt -aMensdiing,  Chyistoph

Bantzer u. a. Regie:  Jür,gen Flimm.
pAufzeiinung  aus -döm  Deutsdien

Siauapiel%us  in Hamburg).  -  Das '

1835. innerhfflb  weniger  Wüdien

entstandene Revülutionsdrama  von

Georj Bfühner  (1813 bis  IB37]  ist

eines der 'wenigen  politisföen  Stük-

ke in der defüsdien Literatur.  Der,

junge Did'iter  zeigt  hi'er'  dfe  Fran-

zösisföe  Revolution  ari  ihrem  En-

de, T'eim Auseinanderbrödien,  als

AbbiId  seiner  eigenen  Eyfahrung

mit der  Revolution  in Deutsd'iland.

Die revolutionären  Gruppen  -  ver-

körpert durdi  Dantnn  und Rübes-

pierre  -  bekämpfen  einander:  Jer

liberale Danton  wird  von  dem  to-  '

ta1itär4emokratfüheri  Robespierre

besiegt und am 5. Apvil  1794 hin-

5<erir:htet. Hinter  dem  Rüd<en  der

Revülutionäffie  aber  hat sidi  bereits

die Restauration  etab]iert.  Das Ver-

sanden  der Revofütion  in  der  Re-

stauration  ist dag  eigent]iffie  The-

ma des Stüt3ces. (Ehev ab I(i]

22.15 Naarriditpn  und:  Sport

16.füI  Dey alte  R1föter  -  Die Bürger-

meisterwahl.  -  Anspvuöslose  Rei-

he  mit  Paul Hörbiger  als  pensio-

niertey  Oberlandeszeriditsyat,  des-

SJXI bebföau1i%3  Pensionistenda-
sein immer  wiedey  durih  unerffiar-

tete Ereignisse  gesttföt  wird.  Dies-

mal wird  Dr.  Westermeier  in  die

Bürgermeisteiawahl  vün  Piöelsho-

fen  verwidcelt.  (wh.,  ab 12, SW)

17.00  Baustelle  -  Die  Umwelt  und
wir.  (Kinder]

Ä7.30 Heidt  -  Dey geheimnisvülle  Be-

suth.  -  Japanisffi-deutsdier  Alpin-

kitsdi. (Kin4er)
17;55,Bet$upfep1  -  Die  Zwei

y18.00 pan-optikum

18,30  Guten  Abend  am  Samstag...
sagt  Heinz  (,ünrads

'i9.[1[1 0aterreidi-Bild  mit  8üdtiro1  ak-
tuell

19.30  Zeit  im Bild  I mit  Kultur

z9.s!i  8pürt

zü.'is  Am  laufenden  Band.  Mlt  Rudi
.Carvell

21. 50 8pürt

22. H'  Fragen  des Chyisten  -  Studen

tenseelsorget  Fyanz Haslingev  ant-
würtet

22.10 Der Einzelg;inger 7  Spielfilm
.. [USA,  1!)55],  Mit  Robert  Mitaium

u. a. Regiö:  Ridiard  Wilsün.  -  Weil

sein  Vater  'von  Gangstern  ermürdet
wurdei  räumt  nun  dey  Sohn  über-

all und rtttksiditslüs  mit  Banditen

auf,'bis  er sdiließliffi  des Mordens

'überdvüssig wird. Westevn mit  Hu-

ter Darstellung, aber rafösüditizer
Grundtendenz.  (Ab  Ifi,  SW)

23.:1(1 Nadiriföten

FS 2

18.00  Rusgis&

18. 30 Lesezeidien  [Wh.)

19. 30 Zu  Gast  bei  Sepp  8fömö1zer
(wh.,  sw)

20.00 Immet  wenn  er Dollar's  todi  -

8pie1fi1m (USA, 1987). Mit  James
Coburn,  Camilla  8parv  u. a. Regie:

Bernard  Girard.  -  Ein  zur  Bewuh-

rung  beurlaubter  Stffitiflin§  nützt  die

Gelegenheit  zur  Fluföt  und plant

einen  Bankeinbrufö,  der gleidizeitig

mit  der  Ankunft  des  yujsisdien

Ministerprtisidenten  in  Lüs  Ange-

les eyfolgen  süll.  Unter  den Augen

der mit  dem Staatsbesufö  übeybe-

sfötiftijten  Polizei  gelingt  dey Über-

fall.  Der  Styeifen  sdieint  in der  An-

lage eine Petsiflage  auf das  über-

ürganisierte  amepikanisdie  Sfffiet-

heitss9stem  zu sein,  ist  abev in der
Mehrzahl  seiner  Passagen  sü  ernst

angelegt-,  daß  dev  beabsiditigte

Gvundtün  niöt  zum  Tragen  kümmt.
(Ab  10]

21. 80 Zeit  im  Bild  2 mit  KuItur

22. 2!) Club  2

Garner,  Eva  Renzi  u. a. Regie:  Del-

bert  Mann.  -  Ein  Werbefotograf
wird  im südhmerikanisrhen  Dsiun-

gel in den Kampf  um eine Diaman-

tenmine  verwidcelt  und kann  zu-

letzt  eine geplarite  Revolutiün  ver-

hindern.  Spannende  Abenteuerge-
söia'+te,  die mit  einem  Sd'iuß Hu-

mor  brauebbare  Unterhaltung  bie-
tet.  (Ab 14]

23.25 Naehri&ten

FS 2

Frem-ta.oo  Berufe  mit  Zukunft
denvetkehrsberufe

18. 3(1 Porträt  -  Safüador  Dali.

19. 30 Zu Gast  bei Friedridi  Torberg.
(wh.,  sw]

2[1.OD Wissen  aktuell

21.(10 Aprüpog  Film

21.4!)  Zeit  im  Bild  2 mtt  Kultur

!L1.20 Unmöglidier  Auftrag:  Kohra,

übernehmen  8ie -  Sdiwestet  und

aBpudgr.  (Ab  16)

17.1ö Meilensteine  der  Weltgesföidite  '
[VVh.)

IB.(IO Hollywoüd  Star  Playhousq  -

Der Rest ist Di&ens. Mit Joseph
[,otten.  (SW)

18Jü Okne Maulkürh:  Jugendkrimi-
naalität [2);  Infürmatiün  für  Evst-

inskriptiün  und  Immatriku]ation  '

Sergio Vessely  -  Liedevmadier  aus 
Chile

19.3Ü Arnold Sdiönberg  -  Dükumen:  '

tation fiber die Bedeutung  Sthön-
berBs in unseret'  Zeit.  (SW)

19.B«j Die  Galerie

W1.15 Rosa Pleiten.  -  ,,Rosa  Pleiten"

ist dfe 2C1. Programmfolgi  des  pü-

pulären  deutsföen  Kabaretts
,,Müna'zner Lai-  und  Schießgesell-

sd'+aft':  das  19:7B Pyemiere  hat €e

und, sfflndfg  ausverkauft,  von  Mü-

nat zu Monat  aktualisiert  wurde.

Dieter Hildebrandt  und  Klaus  Pe-

ter 8ireiner  haben  die ,,Rosa  Plei-

ten" gesd'rrieben,  in denen  die Ka-

bapettisten Veronika  Fabey,  Raineta

Basedow, Bernd  Stephan  und  der

füterreid'ier  Kurt  l/Veinzierl  mit-
wirken

21.45 Musikladen  extra

0 ,,Popmusik  =  Larm  mit'

Copyrigbt."  (Peter  Holl)

@ ,,Rurxdfurde-Kommentare:
Durcb Ätber  cbloroformiert."
(Hanns-Hermann  Lersten)

0 ,,Bestseller-AMor

Leserattenf;inger."
(Hans-Horst  Shupy)



Sepfember  j977 -G e m e i n d e b I a t t 
Nr. 36

bSyesspfermodis ;no11wenera&1e1ne,"auWlls eSionfeom'mevaßen"Wahefölleenn f}SRECHT
A+nsteiigen &er FförerfluchtgrJ;ille  winksam  :llträdi

Parken  auf  Privalparkplafz-  - Eingr:iiffs  pnd  iden Ersafz  dös aillerbfalls  er- - en'gegenzutrefen- -  - ,.. ' " :l- 17.3'Am  Ende  der" Ffücheüstraße  in  Lande&   weislicFien  Sfö'adens'  geri*tlich  zö fordier:n.  Das -be"-ab'e"  demobaf'Cbe Mjffel  - a '  Irkehrsbt es Privaipafücplätze;  idie als solche ige- ' Der-in  seinei  Besiti  oestörte  Mieter  karfö  a ,,Eine Üra"sflmm'ng  'sf d'as '))e"hrfeSfe'S4'W
nnzei*inet  und än idie.Mieteffi'in.denarb-  sich also iitvele  Besitzo'störungsk.lage" we3:I, demökratische Mittei, ' fa'föHc'-n'enzönden  HNusern  vermietet  sirbd. So ha € reffi. Das  ist aLier nicM  n:ur uirr»stärpdlid'i  son-  "llell  'a'es betro'fifen- erb Personfö'k'se"feS'f-  'us oder  Faihrzeugbesitzer  seinerb  .ihm  ziuge-  dern ziahlt,  si*  auJ'i  rricht  aus,  weil  'keine  zusteli1en",e'?k1ärt m"n zum Vors'lag  " e" V  Zlie,senen Parkpiavz  .aJ  P.rivatgrund.  Vör-  Wiederho1ungsabsiföt  von  Seiteff.des  Fal'sfö-  - De1eg"erfel]'konferen'z beim aOA"MTc- D'e %ennas'ipidlid'i;  ,daß st»  ein Parkplaüzröieter  sauer  a parkers-arbgeniommen  werden  kaffn.  Sf'mn'1ena'b'ga'be'auf "'ler ""fZ-S"  auerkar'e"er'ef  u
gfört; wenn er 'mit.ten in der Nacht heim Die B'eurteilun.g .der zweiterp' Fffiage, - ob ' !"5'te ,nach-An'sicht des' aO"':' C .f61gende 'nender

xdöt. Aus Xyger dariiber yerst'qllt er kur-  vöristöllen idaff-, hä,nigt davön aib, öb 'der  "  Jader ÖsferrelChNsChe Kr2kfLEahrer b;itte !§t MOa.nhanid idern  üngdbetenen  'Gast idie.Aus-  bl;odcierenJp  Wagen  no*  a.uf Pri'viäbgrund  Ge'le'gen'he'Hf zur M'-"n'ungS'ßerung  :ls' un'oI "  - - @hrt,  und. :4eri(kt sich; daß aer Parkplatz-  oid«r schoin auf Jer. öffentilichen Straße .ge-  i"  FÜr J"'dag Zl'gelassf-rVe Kt';ftf'ahrZ'ug  "  un'd

orgen-  :aes nädystern Tages- war  d'e'r Kerl  sehr wffiihrscheinlicH  i:st, so greifaen  &ie Be-  !  ..)er iiStimm'zettel': also 'd'e Steuerkär- 'letzun-
»tsdem  eiitiwischt, iiber den Rasen,. %bei  stiuingen  .der Straßenyerkehns6üdnung  tei Ware SOfOrf ';q Händen der izustid'igen irsitäts-rt  a.befin'dliche Ziersträucher  ib:eschäJigt-  Pliahz., die öesagery,idaß'  wader';vor  Hiavs-  sx. . Bahörden !be'aen
xi'deii.  D'urch diose Von@angstweise har»del  Grurbdsföfötseinfahrten 'noch auf dem Geh- '  D'  Verfahpen wäre 4i:acheri  'bi.lliger  &en.er  siffi allendings  eine  Anzeige  yegen  ' steig  geparkt  wenden  darf.  Diesfalls  hat 'sich . un'a Prä'ser  als Je'ae anaiere A''-  'r  aelno- d'er 16-1&revei nach Jem Feli&sföutzgasetz e'in. der Mieter .des ßrivaten Parkplatz@s se1ist kratiis'chen "W'11ensb'4'aung "a aufi Jer füfötlichen Beurteilurbg  dieses Vor7  ' ins Unrecht gesetzt. Aber auch werrn er "  ' Der Inforrnaf'onss'aThd der Kra'tf'a'hrer :'fungIes tnuß man  .sich 'vergeigenyärbigen,  daß  seinen Wagen  auf   Privazgrund  ahgestefü  über 'd'as Bo""-Ma1uS-s'isf'em "'f  'Jecz'f be- I Sfanzr erste 'I'eil  Jieses.dreiteiligen  HÄnidltmgs-  hat, ha,t er rech.cswifüig.gehanidelc,.&enn  es "  fS 'bea'eufena h'ol=her als. n'och vor 'zWe"Ku'eta.ufes auf einem' äl.s' solchen gakennzeich- ist Jem 'Staabsbürger veiweihrt, Selbstjustiz ,Mo,"'4,fen :unä' :'Ö ,.n'nf'e'sich.ibis zur :"'.ig'a' "  des
:pielt hat' u.n,d nicht au.f einer öf:fentlid'ien ' vei)gelten. Au*  hier .gelten idie s*on er- so, daß e..'.n, '!','la, res 'un5'. una'n'gra'Th' ares Ergdb- : l'nken

ichen J3edingungen  :beniitzt  wenden  darf.  ren Serte. Der.so,,Eirbgesperrte"  könnte-al-  Da es 'der oa'MT"C als'se"'A'ga'bej  geg'-ndies  in  u'nsörem  Fali!ie  i'icht  zutrifft,  so'seiryerseifs  sbeffalils  -auf  'Uryterlassung   aj"9'e,"'i 'a'e Wiinsdn-e der..Me';rheit: 'der)r"s'an

irasordn'ung, 'ni*t  ' arpwenidbar.' Djese geht .die Arhzeige-'ins  'Leere. 'Unter 'F.eldgut ,,,,,d'as'beste =..itte'l,um 'z"51a'hr""',ae'e'""se 2 'ka-

-verlangen, -daß sie, ge0e.n die. unibef'ug- wirtsföaft im weitestgn Sinne iim Zusam- "  Ön iin-J3enüitzfüng von Privatparkpläczen vor-' menJ'iaing stehen, insolan@ sie .ah auF of- -Höher-e Ernleerfräge füi prii'hkartoffelnprs. Erten solli.. Sie hat  daziu keinä  Haridlabe.  ., fenem  FeM 'befiinderb.  Unter  offenem  Feld"  und  Heü  .. ln& er-»le.iben al.s'o nur idie privatrech-tlichen Be- .iSt ntlr ein zxichtumf;iedetes, .der LanJiirt-  - - (oestc) - In Osterreia'i iiegeri  heuer dieI'bruun;.gei des Al%gföi. J3ürger1ichen Ge- sciaft .dienendes Grunidstiii& zu verstahen. Durchschnittsörtr%e,ibei friJhen und mittei-,,,. uaxss föbrig, die.ibesagen-, idaß niemanid Da ein Rasen mit Ziensttaätxhern nicht unter fr'iihen Kartoffeln- so'wie tei Heu' (erster:aatenrderlffigt ist, erneri ari.dehen in seinem recht- ' dieste-, Begiiffsib'esiimrnungen.. fällii, gr6i;t Sd'miitt) $öh.er als im vergangenen Jahr. iDie)1, stehtßigen Besitz eigerpmächtig fü stören. Där ' auch idas FeMsc5utzigesebz im voriiege.niden amtlichen Erntevors*ätzun:gen ergaben na*ling Sf.törte hat das,Recht,.diie Untersagung ides Falle ni*t  ein. . . ' Dr. 'L. Mitteilung ides istatistischen Ze@traiamtes,knfonar
daß bei Friiihkartiüffeln  iffit  einer Gesamt-?..n'D'a

iOnuSlYlaluS:.UAlYllLIOr(lert.UraD-:;'i"+".'ooo':'):z"u"rech'on'.en"ist,'w"Q"s"affiurc'hlw7/eO,sf:nera"sen'

Fien 'hat Dier»stag abend beschlosseri, an  . Zustellen urbd irn GegensatZ 2u öiner Mell  ril.i( 43,5 Z@rutnern prö  He.1(13y. ii"fö 4:8 ze;t-L'e!n !oInzföinistei Vizekanzler Andros* rüit ' nungsbefragung allen österrei*ischen Kraft- p,(5p pro.Hektar  höher  als 1976,  An  Wiesen-;  Jun.Forderibnig nach DurföführunH einer Ur-' fahrefö die Möglichkeit 'Zu geiben, 3hre %f- heu wurdeü beim ersten(Schnitt in'sgesamt,'ai;orensm'I I:immung iiber das' Bonus-Malus-System. - f:a4saupg &a5zu1egen, s.oll 5un 'laut P!AMTC - 4,4 Millionen Tonnen geerntet,  (1 976: 4,@', Grün-

OAM  TC  mit  Hilfe  der  :Kfiz-Steuetkarten  Scbreiben-  an Androicb

:hgeführtWerden,dlle1m'LaufedeSMO-'I-nelrfflemS()lChenanF1nan7.ml1l1ji.erViZe-ß(i(gya5:yy5w(6:rai':1)":r6B.""5"i2z'J%/ieföi,e"'J'e0:ay1mBc11erng:'-:htchea:"fs-
Okföber ibei deri Finanzämtern abgea-  kanzler ' Anrlrosrh. 'iibermittelten Schreilben sffi:itzt.  ' -  - li" vomirt  werden  :müssfö.  ' eraicht  der' OAMTC  förner  bei der i'ächsten  , ' a ,"  'cr und

IBeisein

'ui:gDDellee';iS'tl:ltgenakboennEde"efnelSztghel:a-ttet1e1t,i"I'daißhr-ienr E8txenp1eratm""'2,i'tzSuOnpgte'm"bee: da'laeS FÖra',,o"'eus'dMeraFluashrSeyrI : a Der Speziaalisf, sagf Laxard, laSt- eian e'L'Bnihianres,Bevölkerung' of{erbbar ein Meinunigs-': jJucht auf .die Tagesordrfür»g  azu(setzen. Mann, der'meht-und-mehr  über  Weni:Leilnerchwung über'das am Q. Auguit iri Krafjt  Gleichzeiig miit'ider Untersuchung &er Siü - ages.wöifl,-bis  er alles' über Nichls DrH'e.
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hü+ers. Nach Seilenwechsel  rif5 Fisberbrunn  die

aln:tiafive an sich und zeigte  siffi  von der  be-  ir1zH4
I

sten Seite. Bei de4 Hausher5en bewährte sich 

Schmid  i;n Tor  de.r- Zammer  vertuj)ele  mif  SäCh-

tfülen  Reflexen  seifü  uannsdiaff  vor  derri  i(ll0

rutschige'B:oden  verlafügte  den Ak)euren  bei-  -i

;:74 :+,g;;;a:;i, :::as =-, NaiWn ':ia: :i:r,i-  ,,f

d"'eerll'e'nunfdreuurc:dIichhreenn EWniiafefzrunzgu"'adkeIanmieTrrfoe+nz '.- ler
zah(ieiche-Zus:füier  die  gelurigene  Heim-

schnellön,  geradlinigen F4§ba11 4nd'dürffe  in

der  Amafeurliga  sicher  noch eine  gute  Rolle

spielen.  Zams  mul)  am' kommenden  Sonnlag

ins Zillerial  zu dem ob seiner  Heimstärke  ge-

lürchtelen  SV Stumm.  a

Zams  spielte  mi):  Sffimid,  Sdiullus,  H:auser  : gola

Peter,  Fraidl,  Raggl,  KrisBer,  Pauli,  Hauser

Reinhard  (Fink),  Nimmervoll  Ch. (Gstir),  Marlh,

Moser.

,
 fl  u  3 !,l  I g  I LI  I )  lll:ill0l.  flLl  » I:illl  IHi lll  I%lJ  lll  O  I IHI I & I ö  ll  C.

I  a  t»  h  - >  ts  »fflr<  «i  ütv-yüi  üh  « Marlh das enfschaidende 2:0i die G'äifa haffen

lJanll(;e:l4UllQll5ll3-3l(gl(lllltinderFoIge-niföf,mehrdiö-Kr'aft,,dem;Spiel'%,f  -  !   .  I   L   J    . l  A /.   J    ..    L   .  I  . 

(TFi%Fg H.) ' VOr -fü3n Befnent  alS föm ThÖn!gr 'dÖr sich zur der  M'Hnnschafien alles  Öb. Neben  der  kom-

Axams.yoSV Spa4r Landeck- u 2j1  :N. - Torou+linie diurchgefeinkl hatle,ideal  aufgsle§t,  promi§(osery  Abweihr,  gefiel  . ja5 ' Mittelfeld

(Kirsföner 2)  doch sein Schuf5 'konn+e vom A*amer Torhüier aurCh söinen Aktionsradius und alle SPieler ,

Prulz - SV Spar Landeok Sch. 0j3. mit unwahrscheinlicher Reakiion iur Ecke ab- 'stellten durch ihren Einsafz zutriöden. Tro+z' I

(Ebenwa1dner'2, 1 Eigentor) - gewehr( werden. Fl.afsföacher.hielf besfffichend der 'unfreuridlichen  WHferünqi aklamierfen  !

Halting -SV  Spar Landeck Kn. 2:4 a sicher und wa.r bei Flan.kenbäll.en :n.i*t zu - zah(ieiche-Zusföafür  die  gelurigene  Heim-

ilan-zach  - SV Spar Landeck  jgd.  1:12   mal /Aark.

Spiel, wurde als Freundschaf.tsspiel aus-  L.andeck spiel.le ' mit: . Flafsfö.ach.eri Waffe.r, schnellön,-geradIinigen  Fu§ball  u-. n:ä-"dü;ffe"-in

Naföwuchsmannsdtajfen bliieben si.eg- ung Aufde.rk2amm, '  ips Zillerial zu dem ob seiner Heimstärke ge"-

nicht zu einem Punkt. Nacfiher weif5 spiel und'. war ;uch fechnisdi besy,er a.ls die peler, Fraaidl, gagg1, KrisBeri'  pau1;, Hauser'

lück  gefehlt.  Nach  Meinung  aller  Be-   letzten Saisorl.
 ,1

an war  schon  der ers)e Axamer Treffer Am kommenden Wochenende empföngt der

esdienk  ihres Lin!enrichters, der als Er- SV Spar Landeck mif dem SV Delta Schwaz Q1'5  gzl@  QV  Dy  4-

inn einspringen -muOfe. Er ha)te einen einen aIfen'LandesligarivaIen.  7ma1 konnfe %  -J kb)  Y l   l  lllß  l

Jeö Mark  mit Rückzieher  aus dem Ge-  Schwaz in unumerbrochener Reihenfolge be-

bereich.bradite,  bereifs  'hinfer  der  Li- sieg+ werden,,das  letzte Mal aber 4nter1ag sv um"ausen ' sV 9ru1x 1:3 (':3)

esehen  und es isi verwunderlich, daF5, Landeck näih ,allerdings mät5igen leistungen  Auf dem sehr nassen und rufsföigen Boden

Isri*ier  He'rovich,  ohne  sich selbst über-  hoch. Es gilt also daheim zunächst Rsvandie  en(wickelfe sich trotzdem ein flot)es Spiel, bei

n zu  können,  dafü war'  er zuweif  enf-  für das lefzte Debakel zu nehmen und vor al- dem die Prutzer, best'nders-in der ersten Hälb-

sofor+  auf Tor  enisdiied.  'A(s mehrere lem  die Zuschauer mit eineF Glanzleistung Zu-  zeit, dank ihrer..,+echnischen uhd taktis-chen

Mark  und Hainz  auch nichf: ffiinbracbten, geö gegen die sfarken Absamer.werden.  Voilagen wurde die gegnerischö Abyefü  im-

g Deuisch  das 2:O für Axams.  Wenngleich  Sportvorsöau:  Samsfag, lü. 9., Stadion Land- mer wieder aufgerissen..Obwohl  die 'Gastge-

lie Axamer  daheim-mif  dem Wetter und 'eck:- 14.3ü Uhr SV Spar Landeck - SPG 1nns4 ber sföon in der ersfen /Äinute 1:O in Führütig

odönverhällnissen  besser  abfanden,  misch-  bruck U 21 ; 16.15 Uhr S'V Spar l;andeck - SV gingeri,  1ie15en sich die Prii0zer- nidit entmu)i-
gien  und erziellön  wenige  Minut,en  später  den

Er veywandfüte affin -S1rafsro!5 ndier.'Den  sv Wenns Jgd;- . wuyde der Druck der ( ä = in me si8y (4y 4,

üarktl  Wolfgarig sctioi5 ii  der- 30. Min. Prufz

*
 mit einem  lolle;n  Aufsifzer  aus 25 Metern  2:1

i-Jnnq,lql,  ' en-.leuJu[llß'inFührung.Kurz'vqrder,Pause-erhöhfedann

.punkfegl@ldi mil Mölx-Silz unds =;a&e'r vde'ar immenser3 Laufarbeif. de's :Zammer Mitfel-MPueIfteHrne'.':amuaf"7ln:3m- " e"'em 'Bo"b'en'Sföub aus 'o
Amaleure  am S. Plafz a - feldes, das mit Ouer- utxl: Longpasses mehr' Nach der' Paffse spielfen die,-Prufzer mehr

V -Zams - SPG Fiebörbrunn (1 :Ol 2:0 - System ins ' Spiel brachte und die Gfüfe- nun: auf Sicherheit,' wodurch die Hausherre,n efwas - II
diafzlmayr;  450 Zusdiauer; Tore; 3i  Min.  mehr in die Defensive drängte. Die 1:O-FQh-' -besser aufkamen. Tro+zdem murden einigffi gu-

Pauli;  78.-Min.'  Marlh.  . . - ',rung  resultierte aus einer Coproduktion von le Torchancert herausgearbeiiet,- die jedoch'i,

de.Teams  benötigfen  einige  Zeif,  um Hauser Reinhard und Piauli nach vorbil'dlid'iem  nicht verwertet werden konnten. In der 68.

aufeinander  einzusfellenund  hielten die Einsafz füider'Spieler.'  Zams konnte aus der Mfö. koön)en die Gastgeber durch einen Schuf5

e eine  halbe  S+unde  lang offön;  beide  spieleirischen Obfüegerföeif  aber kein Kapifal  aus 35 m auf 2:3 verkürzen: Das gab ihnön

nscha(ten  verzei*neten  in dieser Phase je aschlagen, gufe Akfionen von Krismer, Pauli u. 'm;ichfigen Auflri,eb, doch die Prutzer verslärk- i

n Lattensqhu(5. MH Forfdauer bekamen die sehenswerte Weifschüsse von HauserR. wur-  ten etwas ihre Abwehr u. braföfen den %nap-

iischen  dasaSpiel  sicher inden  Griff dank den eine Beute' des guf. postierten Gäs,tetor-  peri'Vovsprung sicher über die Zeif,

freü»w'üb  l ibach  Paräs

laeal Tours  macht's  möglich.  5-Töge-Busreise,  inkl,' Ho-

fel 05rühstück);' Stadfrundfahrt u, Führungen 'nur S
L440,-1  4.-Q18.  9., s,=g,  i 0f77. Zusteigmöglichkei-

fen bis züm'  Arlbetg,  Anyneldungen:  Reisebüro  Ideal

Tours,  Röith  im Alpbachtal,  -Tel. 05337-2281,2183.

Anfragen  bei Fa. Felix  Troll,  Inf. Spedifion,  Landeck,

Telefon  2685-87

fürlhrafOßesinddiel»esIenSCHUHEgarüidegtiigantig
Slülz-  und GummiLSfrümpfe



mehTda Frisiersaalon  Fritz

3. Oktober

Betriebsur1aub

3 Wohnun7öff  in Zams sowie  Lagerplafz  (ca: 200 m2),
zu vermiefen.

Zu,schriffen  an'diie  Verwaltung  d. Blatfes

- Vielen  Dank für die, anföF51ich. des Heimganges
meiner  lieben  Gaffin

MüfiO Siembücber
geb.  Wesfreicher

erawiesene Anfeilrvahme,  sowie  allen  Verwandfen,

Freunden  und  Bekannten  für die  Befeiligung  am

Begräbnis  urrd diö  Kran2-  und  Blumenspenden.  

Be'sonders  danke  ich dem  Hochw.  Herrn  Pfarrer

,von  Bruggen  für  die  frösfenden  Worfe,

Gebhard  Steinbacher

E'r@riffen *on den 'vielen  fr6sf1ic?en Beweisen  a.uf-

richfiger  4nfei1nahme  an1äf51ich 'des Heimgapge's

unseres unve'rge51ichen  'Sohnes und Brudörs,   -
Herrn.  a a  "

' Gerhard jörg
 _ Gemeindesekrefär  '

6iffen  wir  auf  diesem  Wege  all jene,  die  unserem  -

lieben  Versforbenen  so zahlreich  die  lefzfe  Ehre

gaben,  fpr ihn  betefein,  für  die  hl. Messen,  'für  die

*ielen  Kranz-  und  Blumenspenden,  hierfür  ein

- herzliches  Vergelfs  'Gqtf  erifgegen  zu nehrnen.

Un'sö?  besonderer  Dank  gilt  den  Kameraden  der

,_Fefürweihrr  der /nusikkapelle,  der Schüfzenkom-

panie,  des Schiklubs  und de_s Fu§ba11c1ub5  Grins.

 Weifers  danken  wfü 'döm Bürger"meist'er,  dem  Ge-

meinderat".-und  den  Gemeindeangestellte-n  von

, Grins-für  ihr hi1freic5es En+gegenko_zmen.

Grins',  im Sep;ember  1977.   _

I

Die  Trauerfamilie  Jörg

a ffl  ffiimili s



Nr.  36 Gemeindsblaff 9. Sepfernbar  j.977

Kellnerin-und  Serviererin  ab '15. Sepfember  gesuchf.  GrC:f5er Bauplafz 'n Flirsch in sonniger  Hang(age  z'

Telefon 05412'22o9 : :juschr,'iffen un+er Nr.-9Ö45 an-dieVerwal+ung

$chul

beg' mn=

sc"aney ?relswer'a s'nü 'sa'n tanazbÜgNer. 656!1*--  K. Löder  Jacken,  sdiwarz,  'Nr. 12481*

dinürlsamthosen  - . a a Nr.  6 240ii'  - Loden  Kurz-Manterl  ' Nr. 6 758*

-Jefü-Anxüge "  .- a' - Nr, 6 693*'   Perlon  Regenmänfel,  gelb  u. blau-  Nr. 12133@'  a

Jean-Weslen  - ) - ' Nr.'72J5.=- -Wende-Coatgumm.g'lb-bl'au  Nr.12169.

Slrapaz-WollhÖsen,  dkk-  Nr. A38!1*a  Kinder-Parker  mit Stepp-Futler  Nr,a6450.

Tdrkel'.br"aou=ne,nfüfge,'blau,-grün I Nr. 6295*'  Wjr  freuen"  uns auf Ihren  Besudi

#
a

AUFRICHTIGEN DANK

sagen wir-allen,  die'meinem  4nvergeif51iföen Gatfen,'uanserem 6esfen Vafer, Sföw.iegervater,  Opa, Brü-"

der'Sfö"agerundOnkel'ieiföihüho-soctiortn - -
'a äuf seinem'letzfen  \8eg.4as'ehrende  Geleif'gege:e'n  h;ben.  - " ' - a ' - ' - '- - "  '

füf;ifö7igen  Dank aflen, die för, it;n befefen', für die hl. üe;sen  und für die 'vielen Kranz-{una-Blumen-  '-/,

spföden.  . - i

, Besonders danken wir fürrn'Dr,  Sfetiner für- die langjährige  'ärzfliche -Befreuun'g urid den Haqsparfeien_'  "

,  für iBre Anfeilnahmet  ' a - ' - '  Die Trauerfamilien  - -

I
I

öi iiv««ra«aamaaar  iüvamr«aaaiariaaaaiaaaB@B@m  a«aa«» 1

a ialrMa««ffl  aaa@lIläaIJJöllillllI%llIffllmamlffiffiffi@lam!!%ffiWIffQ§§%alI%!WfüälWn»llHlmiffli4n1iini4iiy11H

- Wir  sagena allen  aaufrichfigsn Dan:f,J di-e u[::l'::eS/aiffe:,':a!u ' -' i 2 "  - "  "  "  '

Frieda  Handle
aüf ihrem, letifen  Wög begleifefen,  für sie' fütefen  und ihre Anfeiföahze  bekundefen,'  . -  '

 Unse< besondefü  Dank -gilf Hei_rn' Sfadtpfairer  Hermann'Lugger  für seine fr6sf1ichen Worte, Herrn Ka- "

plari Bernhörd, Herrn Dr. Sfeffner, de-n ÄrzferB  und Schwesterndes  Krankenhauses 'Zams, sowie  dem Kir-  '

' chenföor  und dem Bföserquarfeft  der- Stadfmusikfüpelle'  Landeck._

Landeck,  i;  'Sepfember  5977. a '-i  - "  a-aa  - - ."  "  - '-' . ' "  _-' - a
- DleTrauerfamilien'

Handle;  Sladelwiöser  -und Erhart

h aaI14ffi11ffl» i



NEUES
vonIhremMöbelnachbarn

imOberlaöd!

Wirhaibendaslimmer,
mifdemSieIhremSohnoder

IhnrToehtereine
Wohnung  "

Wei- jung ist und zu Hause wohnl  braucht
ein Zimmer; CIC!S so gut wie eine ganze
Wohnung  ist. Genauer  gesagt,  ein Zimmer,
das Wohn-  und Schlafraum  in einerö,

bei Bedarf  Art7ei+sraum, im Notfall Göste-
zimmer, hin und wiföer  Biblio+hek und
öf+er mal Diskothek  ist. '

-Dieses Zimmer  gibt's bei Möbel  Wetscher  -
in einer  Riesenauswahl  : In förben,  die sü
juög sind, wie die Leute, die damij  wohnen

und in so vielen Stil- und Geschmacks-  '
richtungen,  datÄ Ihr Sohn oder  Ihre Toch+er
bes+immt das Richtige finden.

Unsere Einrichtungsberate,r,  Abfeilung
junge  Leute, kennen sich nicht nur im Ver-
kaufen,  sondern auch im Planen, Einrich+en
und Beraten  aus.

Am besten, Sie kommen  zu uns urx)
lassen sich mehr sagen und zeigen,  pls wir-
es hier  tun können.



Nr,  36 G e m e i n.d  a b I a t f 9. Sepfember  1 977

Informationstage  '7'7
vom  15. -'17.a,Septömber  ' für  alle,  deien  Baüspar'vertrag

ÄNleHSTRASSE 14, 6020 INNS.BRUCK

Frisiersafön Oherkofler - Iams
  wegön  Betriebsudaub

vom  20. Sepf.  bis 3.' Okt.  1977  gesdilossen

2 DipIomkrankenschwestern,  Ordinalionshllfen  öt

Praxis, 2 Slubenmäddien,  4 Küdienmäddien  und 1

Hausbursch  für aie kom'mende  Wintersaison  gesudif,

Bewerbungen,an  diie Sport-Unfallklinik  Dr. Otfo  Murr,

St. Anfon am Arlberg,  '7e1.-2430.

a.Dipl.lng.Swietelsky T  reHHuun'fern.ehmen-,  Abtqilung  HoföIbau  '  ..

suchf zu besfen  Bedingüngen  einen

a

Baustellen-EIektriker  - g
für Gröj5bausfe11e in Isfögl
Büro 6;460 Imsf,' Meranörs+raf5e 10-
Telefon  05412-2498  "

für jung und alt Jeden Freitag  bäs '1 Uhr, Samslag  bis
3 Uhr, Sonnlag  bäs 2 Uhr, GriIlspexialitälten.





InderGrundigFamilKe
gibtesFernseh-Fans,Hifl-Liebhabe

Vädeo=-ri»imdp  T«imfipqdhörey

RadimÖrer,Casse«enbörer,&pfböra

Ulundtmd.,

.a

Wählen  Sie  aus  einer  Vielfalt

von  Möglichkeiten

Ihre  KÜche  und  profitieren

Sie, von  unserer  Erfahrung.

@uknecht
Komplett=

küchen

Unser  Küchenfachmann  berät  Sie  und  plant  Ihre  KÜche  kostenlos.

Wir  montieren  durch  Fachpersonal  und  schließän  die  Geräte  an.

Wir  sind  immer  in Ihrer  Nähe  und  betreuen  die  Geräte  auch  später  -  denn  das  Herz  der

KÜche  sind  die  Elektrogeräte!


